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flora&fauna Bissige Stuten und VUPs Barbara Burkhardt

Börni Höhn
fi^,«4^ Die 28-Jährige war die Rotzgö-
JU re bei «MusicStar» des Schwei-

ENjjy zer Fernsehens (2007). Nach ei-

nem kompletten Imagewechsel
hat sie sich nun den Namen Vava Voom
zugelegt und wurde zu einer sexy Lady. Ein
Rohdiamant, der nun seinen Lebensmittelpunkt

nach Amerika verlagert hat. Und wie
kann es anders sein, aufso viel ungeschliffenes

Talent wurde auch Hollywood aufmerksam.

Kaum vor Ort - melden unsere
Boulevardmedien jubelnd - will eine Agentur ihr
den Weg ins Filmbusiness ebnen. Das dürfte

beimAuslandschweizer-Treffen in Hollywood

bei den beiden dauerhaft erfolgsarmen

Ex-Missen Nadine Vinzens und Lauri-
ane Gillieron zu Stutenbissigkeit führen.

Promi Big Brother
Zwei Wochen lang durfte der

gewillte Zuschauer wieder
einmal Unterschichtenfern- =-
sehen gemessen. Der deutsche Sender SAT1

sperrte während zwei Wochen zwölfVUPs
(VeryUnimportant People) in einen Container.

Mit von der Partie waren TV-Fummler
Paul Janke, Fussballer-Sammlerin Claudia
Effenberg, Dauerärgernis Michael Wendler
und neun weitere Menschen, deren Namen
Sie sowieso nicht kennen würden. Gewonnen

hat die Staffel genau einer von eben diesen

Unbekannten: Aaron Troschke. Er war
während drei Sendungen bei Günter Jauchs
«Wer wird Millionär» und ist da mit seiner
frechen Schnauze aufgefallen. Das reicht als

Qualifikation für eine vermeintliche Promi-
Sendung.

Brangelina
Angelina Jolie und Brad Pitt
haben sich in Frankreich
heimlich das Ja-Wort gegeben. Seit neun
Jahren sind die beiden das Hollywood-
Traumpaar schlechthin. Keine Skandale -
dafürviele Kinder. Die Familienidylle macht
einer mächtig zu schaffen - Brad Pitts Ex
Jenifer Aniston. Die musste sich in der «Today

Show» einmal mehr den Fragen um eine
immer noch nicht eingetretene Schwangerschaft

und eine immer noch nicht getätigte
Hochzeit stellen. Was prompt in Tränen
endete. Das ganze Glück des Ex war wohl zu
viel für die Schauspielerin. Wenigstens kann
sie weiterhin ihre seichten Beziehungskomödien

drehen und hat dort das «Alles wird
gut»-Feeling. r

Irina Beller
Die Millionärsgattin war
vergangene Woche zu Gast bei
Roger Schawinski. Inhaltiich war der Talk
erst oberfläcliliches Geplänkel, bis sie vom
«Drama ihres Lebens» erzählte. Unter Tränen

schilderte die Luxus-Lady, dass ihr in
der Scheidungsschlacht das Sorgerecht
ihrer Tochter entzogen wurde. Seit drei Jahren
hätte sie ihr Kind nicht mehr gesehen. Für
die Zuschauer absolut nicht nachvollziehbar.

Wer würde sich nicht so eine uneigennützige,

liebevolle und warmherzige Mutter
wünschen?

Sprechblasen-Wettbewerb

Das sind die Gewinner

Herzlichen Dank allen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern für die rege Beteiligung an
unserem Wettbewerb. Die fünf besten
Einsendungen sind bestimmt. Bei ähnlich
lautender Pointe hat das Los entschieden. Je

zwei Tickets für die Vorstellung «Scharlatan»

am 11. Oktober im Casinotheater Win-
terthur gewinnen:

Kurt Iseli
3049 Säriswil

• «Nein, Max, auch wenn sie <Zipfelmütze>
heisst, trägt man sie auf dem Kopf!»

Beat Matthaei
8630 Rüti

• «Nimm das, so schauen die Leute wenigstens

auf den Zipfel deiner Mütze.»

Kurt Spinnler
3095 Spiegel
# «Ich habe an Hals und Kopfkalt, du wohl
mehr unten, oder?»

Hans Schmutz
3043 Uettligen

• «Nein, kein Witz. Die Behörden haben ab

heute ein striktes <Oben ohne verboten>
verordnet.»

Urs Stähli
8820 Wädenswil

• «Auch wenn dies eine Zipfelmütze ist - sie

gehört auf deinen Kopf und nicht über
deinen Zipfel!»
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